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         Neumünster, 24.02.2025 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Bridgefreunde, 

 

anliegend übersende ich Ihnen die Einladung zur Jahreshauptversammlung des BVSH am 
28.03.2025 sowie das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung. 

 

Da der Termin der JHV in diesem Jahr nach der DBV-Jahreshauptversammlung liegen wird, 
lade ich Sie außerdem zu einer Zoom-Konferenz am 

Freitag, den 14.03.2025 um 18.00 Uhr herzlich ein. Die Einwahldaten für diese Konferenz 
lauten: 

Zeit: 14.März 2025 18:00 Amsterdam, Berlin, Rom, Stockholm, Wien 

An Zoom-Meeting teilnehmen 

https://us06web.zoom.us/j/82467363002?pwd=THnaahn2uW2eHwS4TdVv14MaLJq1Wa.1 

Meeting-ID: 824 6736 3002 

Kenncode: 664364 

Schnelleinwahl mobil 

+496950502596,,82467363002#,,,,*664364# Deutschland 

Einwahl nach aktuellem Standort 

• +49 695 050 2596 Deutschland, • +49 69 7104 9922 Deutschland, 

 • +49 69 3807 9883 Deutschland, • +49 69 3807 9884 Deutschland, 

 • +49 69 5050 0951 Deutschland, • +49 69 5050 0952 Deutschland 

Meeting-ID: 824 6736 3002, Kenncode: 664364 

 

In dieser Konferenz können wir uns über die anstehenden Entscheidungen auf der DBV-JHV 
in Köln am 22.03.2025, insbesondere den Antrag zur Beitragserhöhung ab dem nächsten Jahr 
austauschen. Zur Vorbereitung dieser JHV liegt diesem Schreiben auch das übliche 
Vollmachtsformular bei. Diese Vollmacht können Sie aber auch formlos per E-Mail erteilen. 
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Auf unserer BVSH-Jahreshauptversammlung wird neben den üblichen Regularien ein 
Schwerpunktthema die Frage sein müssen, wie wir wieder zu einem besseren und 
umfangreicheren Turnierangebot kommen können. 

Denn im letzten Jahr haben zwar die Teamveranstaltungen DBV-Vereinspokal und LIGA 
stabil, wenn auch mit geringerer Teilnahme als in den Jahren vor der Corona-Krise 
stattgefunden. Auch die „besonderen“ Turniere, also das Krokusblütenturnier in Husum und 
das Matjesturnier in Glückstadt haben sich wieder fest etabliert. Bei den Landesturnieren 
wurden jedoch nur vier der zunächst geplanten 6 Landesturniere wirklich ausgetragen und das 
mit sehr unterschiedlicher Beteiligung. Hier zeigen sich meiner Auffassung nach 
verschiedene Probleme: Zum einen die immer offenkundigere Überalterung der Vereine, zum 
anderen aber auch immer größere Probleme geeignete (und bezahlbare) Räumlichkeiten zu 
finden. Vielleicht gelingt es uns ja, gemeinsam weitere Möglichkeiten zu finden und zu 
erschließen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
 

 


